
Vereinfachter Spendennachweis 

Bei Spenden bis zu 300 Euro dient dieser Beleg in Verbindung mit Ihrem 
Kontoauszug als Zuwendungsbestätigung (Spendenquittung) zur Vorlage bei 
Ihrem Finanzamt.  

Empfänger: 
Säkulare Flüchtlingshilfe Deutschland e.V. 
Melchiorstraße 3 
50670 Köln 

Bankverbindung: 
IBAN: DE70 3705 0198 1933 9865 13 
BIC: COLSDE33XXX 

Art der Zuwendung:  
Geldzuwendung 

 
Die Säkulare Flüchtlingshilfe Deutschland e.V. ist nach dem letzten uns 
zugegangenen Bescheid vom 14.10.2022 des Finanzamtes Köln-Altstadt, 
Steuernummer 214/5865/2391, gemäß § 5 Abs. 1 Nr. 9 KStG von der 
Körperschaftsteuer und nach § 3 Nr. 6 GewStG von der Gewerbesteuer befreit.  

Wir bestätigen, dass die Zuwendung nur für die gemeinnützigen Zwecke 
verwendet wird, Flüchtlinge, die aufgrund ihrer atheistischen Überzeugung 
oder ihrer religionskritischen Einstellung diskriminiert oder bedroht werden, zu 
unterstützen und die Öffentlichkeit und Politiker über die besondere 
Gefährdungslage religionsfreier Asylsuchender zu informieren. 

Vielen Dank für Ihre Spende! 
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Säkulare   Flüchtlingshilfe   Deutschland   e.V.   
Satzung   

8.   August,   2021   

§   1    Rechtsform,   Name   und   Sitz   

(1)   Die   Rechtsform   ist   die   eines   eingetragenen   Vereins.   

(2)   Der   Verein   führt   den   Namen   „Säkulare   Flüchtlingshilfe   Deutschland   e.V.“,   
englisch   „Atheist   Refugee   Relief   Germany“.   

(3)   Sitz   des   Vereins   ist   Köln.     

§   2    Zweck   

(1)   Zweck   des   Vereins   ist   es,   Flüchtlinge   zu   unterstützen,   die   aufgrund   ihrer   atheistischen   
Überzeugung   oder   ihrer   religionskritischen   Einstellung   diskriminiert   werden   oder   sogar   an   Leib   und   
Leben   bedroht   sind.     

Der   Verein   will   außerdem   politisch   und   gesellschaftlich   auf   die   besondere   Situation   atheistischer   
Flüchtlinge   hinweisen,   um   die   garantierte   Anerkennung   atheistischer   Überzeugungen   als   Asylgrund   
„religiöse   Verfolgung“   (gemäß   Art.   9   &   10   EU-Richtlinie   2004/83/EG   vom   29.04.2004)   zu   erreichen.   

(2)   Zu   den   oben   genannten   Diskriminierungen   zählen   beispielsweise:   

● Zwangsverheiratung,   Kinderehe   
● religiös   motivierte   Genitalbeschneidung   
● Verfolgung   aufgrund   sexueller   Orientierung   
● „Ehren“-Mord   
● Verfolgung   aufgrund   von   Blasphemie   
● Verfolgung   aufgrund   von   Apostasie   
● Einschränkung   der   sexuellen   Selbstbestimmung   
● Vergewaltigung   (Täter-Opfer-Umkehrung)   

(3)   Der   Verein   bietet   u.a.   Hilfe   bei   Behördengängen,   Unterkunftssuche,   juristischer   Betreuung,   
Integration   und   anderen   Aufgaben,   die   im   Zusammenhang   mit   der   unter   (1)   definierten  
Flüchtlingsgruppe   anfallen.   

(4)   Der   Verein   versucht,   die   Anliegen   atheistischer   und   religionskritischer   Flüchtlinge   (z.   B.   durch   
Eigenproduktionen   und   Unterstützung   bei   öffentlichen   Auftritten)   national   und   international   medial   zu   
verbreiten.   

(5)   Die   weltanschauliche   Grundlage   und   Motivation   der   Vereinsarbeit   bildet   der   evolutionäre   
Humanismus,   wie   er   auch   von   der   Giordano-Bruno-Stiftung   vertreten   wird.   Der   evolutionäre   
Humanismus   steht   für   eine   kritisch-naturalistische   Weltanschauung,   Säkularismus,   Durchsetzung   der   
Menschenrechte   und   eine   humanistische   Ethik,   nach   der   Glück   und   Wohlergehen   jedes   Einzelnen   und   
der   Gesellschaft   den   höchsten   Wert   bilden   und   das   Recht   auf   freie   und   chancengleiche   
Persönlichkeitsentwicklung   des   Individuums   gewährleistet   ist.     

(6)   Der   Verein   ist   bestrebt,   Ansprechpartner   für   Anfragen   zu   sein,   die   sich   auf   die   genannten   Aufgaben   
und   Ziele   beziehen.   

(7)   Der   Satzungszweck   wird   auch   durch   vom   Verein   organisierte   öffentliche   und   nichtöffentliche   
Vorträge,   Lesungen,   Podiumsdiskussionen   u.   ä.   verwirklicht,   darüber   hinaus   über   Informationsstände,   
sonstige   öffentliche   Aktionen   sowie   die   Beteiligung   an   der   öffentlichen   Meinungsbildung   über   
Internetportale,   Leserbriefe   und   den   Betrieb   eigener   Websites.     

(8)   Der   Verein   bemüht   sich   um   eine   konstruktive   Zusammenarbeit   mit   anderen   säkularen   
Vereinigungen,   insbesondere   der   Giordano-Bruno-Stiftung   und   dem   Zentralrat   der   Ex-Muslime.   


